
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Meldung Ergebnisse „Stunde der Wintervögel“ am 07.0 1.2012 
 

Ort: Naturschutzzentrum Groitzsch, Neuer Weg 11, 04539 Groitzsch 
Beobachtungszeit: 09.35 bis 10.35 Uhr 
 

Teilnehmer:  Anna Weihrauch, Gemma Mielcarek, Lea Korsawe (AG „Naturdetektive“) 
Harald Krug, FG-Leiter „Ornithologie und Naturschutz“ Groitzsch 

 Annett Bellmann, AG-Leiterin „Naturdetektive“  
Christina Fischer, Mitglied FG „Ornithologie und Naturschutz“ Groitzsch 
 
Annalena Föhring, Justine Föhring mit Eltern aus Halle 
 

Meldebogen Wintervogelzählung 
5  Amsel 2  Türkentaube 
1  Rotkehlchen 2  Elster 
6  Blaumeise 4 0 Saatkrähe 
8  Kohlmeise 1 6 Dohle 
1 8 Feldsperling 4  Star 
2 5 Haussperling    
1 2 Grünfink 1  Sperber 
1  Buchfink    
1  Zaunkönig    
 

Futterhäuschen am Beobachtungsort : ja  
 
Absender 

 
10 Personen haben teilgenommen 
 
AG „Naturdetektive“ der FG „Ornithologie und Naturschutz“ Groitzsch 
Neuer Weg 11, 04539 Groitzsch 
 
Geburtsjahr der FG „Ornithologie und Naturschutz“ Groitzsch 1958 
 
 
 
 

Anlage:  Fotobelege vom 07.01.2012 

Fachgruppe „Ornithologie 
und Naturschutz“ Groitzsch 

FG „Ornithologie und Naturschutz“ Groitzsch  ·  
Neuer Weg 11 ·  04539 Groitzsch 
 
AG „Naturdetektive“ 
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Foto 1 bis 3: Beobachtung der Wintervögel durch die Naturdetektive Anna, Emma und Lea unter Leitung 
von Annett Bellmann aus dem Innern des  Naturschutzzentrums mittels Einsatz von Ferngläsern sowie 
eines Spektives.                       Foto: Christina Fischer 
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Foto 2 und 3 
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Foto 4 und 5: Naturdetektivin Anna Weihrauch übernimmt außen für 45 Minuten die Anfertigung von 
Belegfotos. Sie hatte eine derartige Fotokamera mit 24-facher Vergrößerung noch nie in der Hand. Alle 
Achtung wie schnell sie gelernt hat, mit der Kamera umzugehen, denn die folgenden Aufnahmen sind der 
Beweis dafür.                                                          

Fotos: Christina Fischer, Harald Krug 
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Foto 6 bis 9: Das Futterhaus im Naturschutzzentrum mit angrenzender Strauchzone sowie Kohlmeisen 
am 07.01.2012.        Fotos: Naturdetektivin  Anna Weihrauch 

 

  
Foto 8          Foto 9 
 

  
Foto 10 und 11: Kohlmeise am Futterstamm im Naturschutzzentrum am 07.01.2012. 
 
 
             Fotos: Naturdetektivin Anna Weihrauch 
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Foto 11 und 12: Feldsperling am Futterhaus im Naturschutzzentrum am 07.01.2012 
              Foto: Naturdetektivin Anna Weihrauch 

 

  
Foto 13 und 14: Blaumeise am Futterhaus im Naturschutzzentrum.     Fotos: Harald Krug 

 

  
Foto 15 und 16:  Blau- und Kohlmeise sowie Feldsperling am Futterhaus am 07.01.2012. 
                Fotos: Harald Krug 
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Foto 17 bis 22: Haussperlinge, Grünfinken, Feldsperlinge sowie Amsel am sowie angrenzend Futterhaus im 
Naturschutzzentrum.            Fotos: Naturdetektivin Anja Weihrauch 

 

  
Foto 19             Foto 20 
 

  
Foto 21          Foto 22 
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Foto 23 bis 28: Amsel, Feld- und Haussperlinge sowie Saatkrähen im Naturschutzzentrum am 
07.01.2012.            Fotos: Naturdetektivin Anna Weihrauch   
 

  
Foto 25         Foto 26 
 

  
Foto 27         Foto 28 
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Foto 29 bis 36: Saatkrähen, Amselmännchen und Rotkehlchen im Naturschutzzentrum am 07.01.2012. Als diese 
Aufnahmen entstehen beginnt plötzlich eine große Unruhe unter den anwesenden Vogelarten, insbesondere die 
Saatkrähe in der Birke am Eingang des Geländes und das Amselmännchen warnen lautstark und intensiv. 
               Fotos: Harald Krug 

 

  
Foto 31            Foto 32 
 

  
Foto 33                 Foto 34 
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Foto 35 und 36: Die Ursache für die Unruhe ist schnell gefunden. Das Rotkehlchen muss sich wie alle anderen 
am 07.01.2012 festgestellten Singvögel sehr vor dem Sperber (Foto 36) vorsehen. Der Greifvogel beobachtet 
zunächst vom Baum am Südwestrand des Naturschutzzentrums aus, ob es gelingt Beute zu machen.  
                                         Fotos: Harald Krug 

 

  
Foto 37 bis 40: Die Naturdetektive bei der Auswertung aller Beobachtungen am 07.01.2012 unter Anleitung des 
Fachgruppenleiters Harald Krug. Gemeinsam wird die höchste Anzahl der beobachteten Vogelarten für den 
Meldebogen abgestimmt.                   Foto: Annett Bellmann 

 

  
Foto 39          Foto 40 
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Foto 41 bis 44: Nach getaner Arbeit – die abschließende Bastelrunde zur Stunde der Wintervögel. Es hat allen 
Teilnehmern viel Freude bereitet und die Zeit verging wie im Fluge. Die Naturdetektive sind sich mit Annett 
Bellmann einig geworden, auch bei der „Stunde der Gartenvögel“ im Mai 2012 wieder mitzumachen. 
 
Und noch ein Ergebnis konnte erreicht werden – neben Annett sitzt die Beobachtungstagebuchführerin der AG 
Naturdetektive für alle weiteren Zusammenkünfte.     Fotos: Harald Krug 

 

  
Bild 43          Bild 44 
 


